
Gemeinderat H u m m e l t a l   Blatt: 457 

 

 

Niederschrift über die Sitzung 
 
 
am Donnerstag, 06. Februar 2020 im Feuerwehrhaus, Steinanger 37, Hummeltal 
 
Alle 15 Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen. Hiervon waren 13 anwesend, 2 entschuldigt, - nicht entschuldigt, so dass 
die Beschlussfähigkeit gegeben war. 

 

Anwesend waren:  

Vorsitzender: 

Meyer, Patrick 

Gemeinderäte: 

Berneth, Herbert 

Dörfler, Manfred 

Förster, Gerhard 

Krauß, Ewald 

Reuter-Hauenstein,  
Marianka 

Meyer, Gerhard 

Meyer, Peter 

Röder, Herbert 

Schamel, Hans 

Seidel, Alexander 

Wiedemann, Florian 
ab 19:40 Uhr 

Zielonka, Klaus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schriftführer: 

Bayerlein, Sabine 

Entschuldigt fehlten: 

Distler, Helmut 

Hagen, Gerhard 

 

Grund der Abwesenheit:  
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Beschluss: 

Lfd. An-  Beratungsgegenstand - Beschluss 
Nr. wesend  für/gegen 

 

  Bürgermeister Meyer eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung und begrüßt die 
Gemeinderäte, die Gäste und Herrn Bartsch vom Nordbayerischen Kurier. 

831 12 Tagesordnung: 

  Die Tagesordnung wird bekannt gegeben. 

  Ergänzung der Tagesordnung um Top1 a 

  und im nichtöffentlichen Teil um Top 7 a 

  Die Tagesordnung wird angenommen. 12 : 0 

832 12 zu TOP 1 a: 

  Bauantrag auf Neubau eines Doppelhauses mit 2 Garagen und 2 Stell-
plätzen auf Fl.Nr. 398/15 Gemarkung Pettendorf (Horst-Göldner-Str. 2) 

  ______________________________________________________________________ 

  Dem Bauantrag auf Neubau eines Doppelhauses mit 2 Garagen und  
2 Stellplätzen auf Fl.Nr. 398/15 Gemarkung Pettendorf (Horst-Göldner-
Str. 2) wird zugestimmt.  

  Einer Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Frauen-
bach II“ wegen der geplanten Dachgauben die Länger als 1/3 der Dach-
länge sind, wird befürwortet. 12 : 0 

  Gemeinderat Wiedemann kommt um 19:40 Uhr der Sitzung hinzu. 

833 13 zu TOP 1: 

  Förderinitiative „Innen statt Außen“; 
Architektenwettbewerb Gestaltung Nahversorgungsgebäude mit Umgriff 

  ________________________________________________________________________ 

  Der Gemeinderat berät umfassend über die möglichen Nutzungen und die 
sich daraus ergebenden Anforderungsprofile an das neue Gebäude. 

  Dabei stellt sich heraus, dass auf jeden Fall Toiletten, flexibel einteilbare 
Räume für Bäcker und Metzger mit genügend Reservefläche für ein erwei-
tertes Grundversorgungsangebot und eventuelle Zusatzangebote (z.B. 
Milchautomat), vorgesehen werden sollen. Des Weiteren soll der langge-
hegte Wunsch für ein Tagescafé eingearbeitet werden. Weiterhin soll das 
Gebäude die Möglichkeit einer modularen Erweiterung bieten.  

  Bgm. Meyer fasst die Diskussion zu folgenden Vorgaben für den Architek-
tenwettbewerb zusammen: 

  Vorgaben: 

  - Ausführung in Holzbauweise, aber nicht festgelegt auf spezielle Bau-
weise (z.B. Ständerbauweise) 

  - Verkaufsräume für Bäcker und Metzger sowie ein Tagescafés mit den 
erforderlichen Toiletten 

  - Raumgestaltung flexibel einteilbar 

  - Modular erweiterbar wenn zusätzlicher Raumbedarf entsteht 

  - Gesamtkosten, einschließlich Vorplatzgestaltung (incl. Honorare) max. 
1 Mio. € brutto 
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  Architektenvorschläge: 

  - RK NEXT Architekten, Bayreuth 

  - H2M Architekten Kulmbach 

  - Stiefler + Seiler Architekten, Bayreuth 

  - Holzmüller + Detsch Architekten, Bayreuth 

  - Wölfel Architektur, Heinersreuth 

  Der Gemeinderat beschließt o.g. Rahmenbedingungen und die am Archi-
tektenwettbewerb zu beteiligten Architekten. 13 : 0 

  zu TOP 2:  

  Anregungen aus den Bürgerversammlungen 
  ____________________________________________ 

  Sachstand PWC-Weiglathal 

  Bgm. Meyer erklärt, dass hierzu noch keine weiteren Erkenntnisse aus 
dem Planfeststellungsverfahren vorliegen. o. A. 

  Straßennamen in Muthmannsreuth 

  Einige Einwohner von Muthmannsreuth sind mit den neuen Straßen-
nahmen unzufrieden.  o. A. 

  Dorfbeleuchtung Hinterkleebach 

  Herr Keil aus Hinterkleebach bittet zu Prüfen ob an der Gemeindestraße 
zum Anwesen „Redel“ eine Straßenlaterne aufgestellt werden kann. o. A. 

  Geschwindigkeitsüberschreitungen Ortsstraße Muthmannsreuth  

  Geschwindigkeitsanzeigegeräte sind bereits bestellt und werden dem-
nächst geliefert. o. A. 

  Ortsstraßen die im Zuge der Dorferneuerung noch nicht saniert wur-
den 

  Die Teile der Ortsstraßen, welche im Zuge der Dorferneuerungsmaßnah-
men noch nicht saniert wurden (Moritzreuth, Hinterkleebach, Muth-
mannsreuth und Weiglathal) werden Zug um Zug im Rahmen des jährli-
chen kommunalen Straßensanierungsprogrammes erneuert.  o. A. 

  Wassersatzung und Hausanschlussschieber 

  Bgm. Meyer erläutert, dass entsprechende Beschlüsse für die Änderung 
der Satzungen bereits gefasst wurden, nunmehr aber noch diverse recht-
liche und technische Fragen abgeklärt werden müssen. So dann sind ent-
sprechende Beschlüsse durch den neuen Gemeinderat zu fassen. o. A. 
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  Räum- und Streupflicht 

  Eine Ausnahme von der Räum- und Streupflicht kann nicht gewährt wer-
den, da die entsprechenden Pflichten für alle Anlieger abschließend gere-
gelt wurden.  o. A. 

  Abschaltung Straßenbeleuchtungen 

  Eine Bürgerin schlug vor die Straßenbeleuchtung nachts abzuschalten.  

  Nach intensiver Diskussion kommt der Gemeinderat überein, dass die 
Abschaltung der Straßenbeleuchtung nur geringe Einsparpotentiale bietet 
und zusätzlich eine Erhöhung der Verkehrsgefahr an Überwegen und in 
Kreuzungsbereichen eintreten würde. Weiterhin würde sich eine nicht 
vorhandene Beleuchtung negativ auf das Sicherheitsempfinden der Bür-
ger auswirken. 

  Der Gemeinderat ist der Meinung, dass die Straßenbeleuchtung weiterhin 
die ganze Nacht hindurch in Betrieb bleiben soll.  o. A. 

  Radweg  

  Einige Bürger wünschen sich, dass der Feldweg zwischen „Langer Rain“ 
und Radweg asphaltiert werden soll.  

  Bgm. Meyer erklärt, dass der Weg dann auf mindestens 3,50 m zuzüglich 
Bankett und Graben ausgebaut werden muss. Dieser Weg dient nämlich 
als Zufahrt für div. landwirtschaftliche Grundstücke und ist somit für den 
Verkehr von landwirtschaftlichen Fahrzeugen auszubauen.  

  Bgm. Meyer wird hierzu einen groben Kostenrahmen beim Ing. Büro er-
fragen.    o. A. 

  Räumdienst am Radweg nach Mistelbach 

  Richtung Mistelbach soll der Radweg im Räumdienstplan mit einbezogen 
werden.  

  Bgm. Meyer merkt an, dass wenn es möglich ist, der Radweg mit geräumt 
werden kann, aber ohne Priorität.  o. A. 

  zu TOP 3: 

  Verschiedenes 
  _______________ 

  Frauenbach II 

  Bgm. Meyer gibt die im Genehmigungsfreistellungsverfahren genehmigten 
Bauvorhaben bekannt.  o. A. 

834 13 zu TOP 4: 

  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Gemeinderatssitzung 
vom 16.01.2020 

  ________________________________________________________________________ 

  Die Niederschrift wird genehmigt. 13 : 0 


